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Charta, Bekenntnis des Sportverbandes bzw. Sportvereins (= Ehrenkodex) 
___________________________________________________________________________ 
 
Unser Sportverband bzw. Sportverein bzw. unsere Mitglieder erklären hiermit: 
 

- Wir integrieren und akzeptieren Menschen unterschiedlicher Herkunft und Menschen mit 
unterschiedlichen Stärken und Schwächen. 

 

- Wir behandeln alle Mitglieder gleichwertig und fördern den gegenseitigen Respekt und die 
gegenseitige Anerkennung. 

 

- Wir beziehen die Familien der Verbands- bzw. Vereinsangehörigen aktiv ins Verbands- 
bzw. Vereinsleben und soweit möglich in die jeweiligen Strukturen mit ein.  

 

- Wir setzen uns für die Konfliktprävention ein und bemühen uns bei Konflikten um eine re-
spektvolle Austragung und gerechte Lösungen. 

 

- Wir unterstützen die Freiwilligenarbeit aktiv und stärken das Ehrenamt. 
 

 
 
 
Qualitätslabel „Sport-verein-t“ 
___________________________________________________________________________ 
 
Ein Verband oder Verein erhält das Label, wenn er folgende Bedingungen erfüllt: 
 

1. Unterschriftliche Anerkennung der Charta als eine Art „Ehrenkodex“. 
 

2. Aktive Massnahmen zur Integration von Menschen unterschiedlicher Herkunft und von 
Menschen mit unterschiedlichen Stärken und Schwächen ins Verbands- bzw. Vereins-
leben. 

 

3. Aktiver Einsatz für Gewalt- und Konfliktprävention im Verband bzw. Verein sowie für eine 
offene Konfliktbewältigung und für gerechte Lösungen. 

 

4. Aktive Massnahmen zur Stärkung/Anerkennung des Ehrenamtes im Verband bzw. Verein. 
 

5. Schaffung von Kurs- und Beratungsangeboten für Funktionäre und/oder Förderung von 
anerkannten Kursbesuchen. 

 

6. Erkennbares Bestreben, in der Zusammensetzung auf den Ebenen Vorstand, Trainer, 
Funktionäre und Mitglieder in etwa den Querschnitt der örtliche Bevölkerung zu zeigen. 

 

 
 


